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No. 67. Mittwoch, den 20. März 1839. 
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Angemeldete Sremde 
Angekommen den 19. Mär; 1839. 


Die Herren Gutsbeſitzer B. v. Weiher aus Smazin, W. d. Kröcher aus 
Aüchowo, loz. im engl. Hauſe Herr Kaufmann Grimm von la Chaux de Fond, 
Herr Poſtamts⸗Adminiſtrator Eiteldurg von Stargardt, log. in den 3 Mohren. 
Herr Oberamtmann Bieler nebſt Frau Gemahlin aus Melno, Herr Gutsbeſitzer v. 
Tuchelka nett Sohn aus Biekowo, log. im Hotel de Thorn. Herr Inſpektor 

Mann und Frau Gemahlin aus Hinterſee, log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann 
d. Steffens aus Tiegendof, log im Hotel de Leipzig. i 5 
a — — — — — — — ——— — en 
Dekanntma chungen. 5 


1. Die neuen Zins⸗Coupons zu den vom Ein und zwanzigſten bis ein⸗ 

ſchließlich den Sechs und zwanzigſten Dezember v. J. uns übergebe⸗ 
den Staatsſchuldſcheinen konnen von heute ab an den Tagen, Montag, Dienftag, 
Donnerſtag und Freitag Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgeholt werden. 
i Danzig, den 19. März 1339. f N 
5 Königl. Regierungs⸗Zaupt⸗Kaſſe. : 

555 In Betreff der, zu Oſtern d. J. eintretenden Umziehezeit wird in Zolge 

det Geſeßes vom 30. Junt 1834 (Gefekfammlung pro 1834 ½ 15. pag. 92.) 

hitburch zur Kennkniß des reſp. Publikums gedracht: 


= 5b. 


deß mit 25 4 0 c. de gas zur er mi gecacht, am 9. 
deſſelden 10 ats dis alte 00 nung 20 Ver eidung der RE Durch 
a Executor vollig gerdumt fein muß. 


Der fällig werbende Miethzius maß vor dem Ablauf dieſes Quartals — ale 


ver dem 1. April c. — berichtigt ſein, widrigenfalls den Bermiethern uach Ver⸗ 
ſchrift der Danziger Willkühr Art. 13. Cap. II. das Recht zuſtehet gegen die ſchol⸗ 
digen Miether auf ſofortige Zahlung deſſelben, fo wie auf Sicherſtellung des ge⸗ 
ſanmten Mobiliars und fanftigen, „in der Woßnüng befindiihan Vermögens 0 
deren Koſten zu klagen. 

Zur Aufnahme der Klage in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Inſtructlon 
fin die Herren Oberkandes⸗Gerichts⸗Neferendarien Kozer und Liffe deputirk, vor 


welchen die noͤthlgen Anträge, während der Ziehezeit in den Geſchaͤftsſtunden Vor⸗ f 


und Nachmittags im Lokal des unterzeichneten Ae ck Amts angebracht werden 

boönnen. ; 

Danzig, 0 Merz 1839. _ 
Ron 
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Er Der 1 ee den 21. d. Mts. . 
Bunt Verkauf zweier Plerde auſtehen de Termin iſt aufgehoben. = 
u ck, den 56. Maͤrz 1839. . 
„ont Preuß. Lande und Stadtgericht. 


"Adi Die Welechtigig zum, Holzlage in in dem Hiebeiädeſchen e Bi: 
ltgraben und in dem Graden von der Eee eite e ace e Bi ee 
zur Artilletie⸗Werkſtatt, loll in einem Linn 
Sonnsbend den 27. April. C. Vormittags u Ubr bay 
auf dem Mathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I. auſte⸗ 
Fender Termin auf 3 oder 6 Jahre, vom 1. Oktober d.. r in 9 ausge BE 
Week werde. 2 ee i Be 
m den 12. März, 1539. in 


1 
8 ‚Oberbörgermeilen, Bürgermeifter und Kalb. 


4 * a 

Bir TEE ehemaligen. Sucerfiederriw Gebäude anf. der N 
dertert Wel 483, ſo wie der Ae liegenden ec M 420 
. wir einen Liztetiors⸗ Termin 
ö Sonnabend den 13. a = Vorwittags 11 br 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Gee nr an 
ſetzt. Bi ER ge un, wet e i des e ii 
55 in unſerer „Regziſtratur enges dhe werd den. 2 

N Donzig/ den 2 Februar 1860 SR) © Er ak = 5 = 
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N 
Mutter, Schweſter, "Schwägerin und Schwiegertochter Ida Amalia, Breuti⸗ 


gam geb. Müller an den Folgen einer ſehr ſchweren Entbindung. Dieſes zei ⸗ 


b gebeugt Freunden und Bekannken um fille Töeilnahwe bittend erge⸗ 
e i EST 


Dazzig, den 19. März 18353 ñx a 
re = ER An 3 e 1 ge n. : 


„ Mit heutigem Tage eröfferie ich in dem Haufe 2ten Damen 1238. un- 
ter der Fire C W. Giesmann eine Nimm, igueur⸗, Eon de Cologne⸗ u. Brant⸗ 
wein Fabrik, BR IE BER SEITTE ⅛² AA EE E 23.409 
Senaue Kenntniſſe des Geſchaͤfts, verbunden mit reeller und prompter Bedies 


nung, laff n mich hoffen das Zutrauen eines geehrten Publikums zu erlangen; ig 


werde ganz beſenders bemüht ſein es ſtets mihr zu befelligen, und bitte daher, bei 
vorkommenden Fällen mich mit Auftragen zu beehren 
Danzig, den 20. Mir 1839. C. W. Gies mann. 

Auf vorſtehende Anroncee Biſug nehmend elnpfehle ich mein Lager, beſtehend 
ens ächten alter Jam. Rümm pr. Zeket 25 N, pr. Flacche 15 Sgr., St. Sroik 
Rumm pr. Sof. 16 e, pro Maier 10 Ser, kira feiner Run m 70 26 nach Tralles 
das Orboft pr. 100 Quart 70 a, 60 9% „ r nud 50 0% 58 Kan, feiner 
Mumm 70. 2 05 nr, 60 % 55 u, 5 Ig i , in Flaſcden zu e, und 


10 Sgr., Hunſch⸗Eſfen; pr, Flaſche 10 Sgr., Biſchof Eſſenz yr. Dust 1 ., 


dr. Dutzend Gläschen 2715 Sgr., das einzelne Glaͤschen 22 e it 90 
20 dr. Anker 735 u, Cau de Cologne aus den feinſten Kräutern, Blättern 
VDläthen, Gewürzen und Sgamen deſtillüt das Dutzend Glaͤſer 3 AR, die Flaſche 
8 Sgr., extra feine Wein, Lignkure pr. halde Qugrt⸗Fleſch: 10 Sgr. als Litronen, 
errlifg Bitter, Magen, Himdeer, Perſſco, Roſen, Vanille, Kaffee, Chocolade, Gold⸗ 
Weiler, Extra flin doppelte Brankweine NE 1. pr halbe Juart Flaſche 6 Sar. 
als Antes, Citrenen, Pemmeranzen, Kümmel, Kirſch, Wachhol er, Grunwald, Gold⸗ 
Weſſer, Perſico, Canezl, Nelken, Kräutermagen, 00 feine Brantweine pr. Quart 
. Sgr., als Anies, Eitrenen, Pommeranzen, Woch IR ang 
Mehl, Menken, Kran rmggrn, einfuche Brantweine pr, Ohm 15 He, Br. Anker! 
, pr Alert 5 Sa., ols Anies, Kümmel, Ponmeranzen, Wachholder, Spanſſch⸗ 
Elster, Neſten, Inaben, Eanehl, Pfeffermünz, einfacher Korn pr. Ohm 12 Dit, 
Brennſoixius 15 Bua 8 Ser, Spiritus wit Antes, Kümmel ꝛc. deſtillirt 85 % : 
\ . Ohm 24 , a 5 0 3 i f 5 i = : Er x 555 ne 155 25 t 
8. Mehrere Thraterfreunde 892 e ae 1, Eharlokte 
dor Hana zu,biiten, noch in dem Scheufßiüls, „die Schale des Lebens“, gütigR 
ee el a 55 
9. Vuttermarkt . 2091. wird ein neee geit, 2 


4 


a 


Am 13: DM ſterb in Schwiddern bel Bialla unfre gelſebte Gattiv, 


Die Hinterbliebenen. 


Kümmel, Grunwald, Car 


© 


8 


10. Die Verlooſung bon Damenarbeiten zum Bellen hülfsbedürftiger Solda⸗ 
kenfamilien, findet den 13. April Morgens 10 Uhr im Lokale des Caſinos ſtatt. 

Vorher werden die zu verlooſenden Gegenſtände vom 5. dis 12. April von Morgens 
9 bis ee) 5 Uhr in demſelben Lokal gegen ein Entree von 294 Sgr. aus- 

eſtellt ſein. 3 8 i 5 
i : Loofe a 5 Sgr. find Heil. Geiſtgaſſe NE 968. bei dem Major don Mü Ne» 

heim, und Konditor Herrn Richter zu haben. Re 

ee ie Der Vorſtand des Frauenvereing, a 
11. Das Herrn Schmidt zugehorige Grundſtück in Langfuhr (linken Seite 
M 8.) iſt von mir als Gaſthaus für den gebildeten Theil der Bewohner Dans 
zigs und Umgegend eingerichtet, und wird am 1. April d. I. eroͤffnet. Seſtützt 
auf das gegen mich bisher bewieſene Wohlwollen erlaube ich mir um recht zahlrei⸗ 
chen gütigen Beſuch zu bitten, wobei ich ſtets bemüht ſein werde, das mir ge⸗ 
ſchenkte Zutrauen zu rechtfertigen. 5 Möller, Gaſtwietb. 
12. Indem ich hiemit die Anzeige mache, daß ich die Bleiche im Lazarethgange 
am Fiſchmarkt WM 1832. ſeit October pr. gemiethet habe, empfehle ich dieſelde zu⸗ 
gleich Einem geehrten Publiko zum Bleichen, Trocknen und Mangeln von Waͤſche. 
Auch nehme ich noch beſonders Waͤſche zum Mangeln an. a 

8 . ; Jo h. Rame ze k. 
8 „ Phyſikaliſche Vorträge. 

Da das zu meinen Vortragen von der verehelichen Reſſouree Concordia: de, 
willigte Lokal Mittwoch den 20. März anderweitig benutzt wird, ſo ſehe ich mich 
genoͤthigt, meine fir dieſen Teg beſtimmte Vorleſung auf Mittwoch den 27. win 
von 6—8 Uhr zu verlegen. F. Strehlke. 

Danzig, den 18. März 1839. N BE 


> Bade Anzeige 


85 Den reſp. Abonnenten meines Dampfbades erlande ich mir 
hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß die etwanigen ausſtehenden Billets bis den 1. Malk 


d. I. ihre Güffigteit haben, von wo ab im Dampfbade ken Abonnement 
mehr ſtatt findet, ſondern jedes Bad mit 10 Sgr. bezahlt wird, die aber nicht ade 
gebadeten Dampfbad: Billets ihre Gültigkeit in den Waſſerbaͤdern behalten. 5 
Danzig, den 18. März 1839. 5 DTeſch ki... 
15. Auf ein Grundſtück unter Danziger Gerichtsbarkeit wird, obne Eiami⸗ 

ſchung eines Dritten, zur erſtn Hypotheke ein Capital von 3000 Ae geſucht. 
Stiwa hierauf Neflectirende belieben unter Adreſſe A. B. diesfällige Auskunft bei 
Herrn Stobboy im Glockenthor zu Danzig einzureichen. = 
e „ i ee . 6 
16 Ich wohne jetzt Frauengaſſe Ne 900., an der 


Ecke der Kuhgaſſe, 1 Kreppe hoch. Dr. Kutewel, Archidiakonus. 


13. 


u 5 


Be 


17. f Die oͤffentliche Prufung der St. Johannisſchule 


findet Freitag, den 22. d. M., Vormittags im Lokale derſeſden Statt, und nimmt 


um halb 9. Uhr ihren Aufang. — Ein dazu einladender 18ter Vericht über dieſe 
Lehranffalt, der eine Beantwortung der Fragt: „Wie wird die Schule zu einer 
Pflarzſtärte der Bürgertreue und der Liebe zum Vaterlande und zu dem Beherrſcher 


deſſelden?“ enthält, iſt Donnerſtag, den 21., unentgelslich bei mir (Heil. Geiſtgaffe 
961.) zu haben. i Der Director Dr. Loͤſchin. 


Am 19. Marz 1839. 


1. Dr. Kneiſels Krohn⸗Zahntinctur. 


Von der ſo allgemein berühmten Krohnen⸗Zahntinctur des Herrn Dr. Fr. 
Ehr. Kariſel, Lid» und Hofzahnarzt Sr. Koͤnigl. Hohrit des Prinzen Carl von 
Preußen in Berlin, iſt eine neue Sendung in Original⸗Packung und Flacens nebſt 
Anweiſung zur diätetiſchen Behandlung der Zähne beim weiblichen Geſchlecht von 
demſelben in Commiſſton angekommen. Jedes Flacon koſtet jetzt nur 1 A nebſt 
Anweiſung von dem Gebrauche dirſer Krohnen⸗Zahntinetur und des ſicherſten Mit⸗ 
kels, die Geſundheit und Schönheit der Zähne bis ins ſpaͤteſte Alter zu erhalten, 
Schmerzen, Blutungen, üblen Geruch und andere Folgen von Zahnleiden zu ver⸗ 
hüten und zu haben in der Apotheke auf Reugarten e 506. 
Dem obigen Zeuaniß ſtimme auch ich bollkemmen bei, und empfeble bie 
Zahntinetur des Herrn Dr. Kneiſel, der Erfahrung gemäß, vol züglich den ſchwau⸗ 
geren Frauen, als ein ſehr wirkſames und wohlchaͤtiges Mittel. 2 25 
Berlin am 15. Oktober 1356. Dr. Carl Mayer, 


19. Sonnabend, den 23. März Abend 7 Uhr. : 


General⸗Verſammlung der Eaſino⸗Geſellſchaft, a 


zur Rechnungslegung, Wahl neuer Vorſteher, Aufnahme neuer Mitglieder und Be⸗ 
ſchlußnahme wegen des zu miechenden Lokals. Die Directorxen des Caſino. 
7TFVVTVVVTTVTTVTVTCVCVTCVCTCVCTCTT 
5 20. Zur Beſetzung det erledigten Digconateſtelle an der St. Johannis⸗ 
kirche fincet in derſelben Don nerſtag den 21. März von 10 bis Nachmittags 
Ya Uhr die Abſtimmung zur Präſenkation ſtatt. Derſelden, wird ein Gottes⸗ 
dienſt, Morgens 9 Ubr, vorangehen, und die Predigt vom Paſtor Roͤsner G 
gehalten werden. Rach beendigtem Gottesdienſt wird zur Abſtimmung geſchrit⸗ G 


6 fen weden, zu welcher die ſtimmberechtigten Glieder aus dem Sprengel der 5 


St. Johanniskirche, unter Vorzeigung der Hausnummer, hiemit eingela⸗ 
den werden. 9 f F „ 9255 


Das Vorſteher⸗Collegium der St. Jobaunniskirche. 5 
>098989895959999893597 3555755850 
A. Alle neue und alte Bleharbeiten lackirt der Klempner Ru da hl. 


braktiſcher Arzt und Geburtshelfer. 


FRICHEN idee? bn ebene . a 
5 * deten Damm Re: 1274. iſt eine gemalte 8 5 au einzelne e ar 
dach | Pe Meudeln zu dermiethen. Das Nähere daſelbſt eine Treppe hoch. 

23. Ae A 1323. iſt ein Orfizi r. Logis zu vermiethen. 

24. Auf Mengarten & 3086. find mehrere Zimmer, einzein ſo wie ganze 

Suartiete, nebſt Betreten des Gartens zu vermie hen. 

25. Huündegaſſe u 240. iſt ein Zimmer mit auch ohne Mobil en zu vermie 

then. Nähere Nachricht daſelbſt. 

26. Langenmurft AS 451. find zwei Stuben mit Möbeln ju bermiethen. 

LESS Laſtädie M 434. ind 2 e Vis a vis Ben Küche ze. zu vermiethen, 
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er were 
28. 585 der zum 20. d. M. von uns Ae Arien mit Kuchen b. wer, 
Be au 


Sie 5 Leinwand 4 52 B Berliner Ellen, 
2 Weben e , , 


a SE A Richtet und Best ’ 
SR Ban, dee ja 5 1659. ug 


= Auction zu Samaferde > 
29. Montag, den 25. Marz d. J., Vormittags 10, Uhr, wird der ee 
nete in dem ehemaligen Haſfeſchen Hofe zu Langfelde, auf fretmilliges Verlangen 
des Herrn Hofbeſitzer Frenzel, duch, Auction öffentlich verkaufen: | 
Wal 2 Jähelinge, 2 Füllen, 7 theils tragende theils mülchende 7 
. Ahe ber, Schweine und Federbieh, 1 Spazier wagen, 2 Beſchlogwagen mm 
elſernen Achſen, 2 Puffwagen, 2 Beſchlagſchlikten, Pflüge, Eggen, Landhaken, Anfle 7 
leitern,⸗Blank⸗ und Ardeitsgeſchirre, und vielerlei Staflutepſt lien; ferner: Mendles, 
1 b Küchengeräth, (2 Mauergrapen, 1 ‚gr, kupf. Boſchkeſſel), 2 
„ a8 afl Und biete andere nünfihe Wirthſchaftsgeräh 
REES, J. T. E Engelhard, Auͤckiengtor. ; 1 en 


Er dell 27. Merz d. 8 ‚offen: in dem, hinter dem Haufe Hunde ER: 
IR ie Ne 285: belegenen Speicher, in der Dienergaffe, alf n Verlangen f 
ffe utlich meiſtbirtend verkauft werden 5 
2 Tapaksſchneidemaſck enen mit Preſſen, Laden; Meſſer d, 2 Tombanken 
mit 36 Schudkaſten, 38 Brekter zum Waaren⸗Regal, 5 diverſe Thüͤren mit Ge 
1 und Beſchläge, 2 Wii Laden mit Beſchlag, 1 Parthie Feuſter, f 
Repoſſtorium, 2 Kuͤchenſchraͤnke, 1 Schreibkomtolr, 1 Schreibpult, 1 Tiſch 
N ine 1 eruretzeßen, 1 N rohe Zederpoſen and dene 
Nände, IHR 


0 


1 


> Bi 


A i Sachen zu. N in, Denia, 


Mobilia ‚oder bewegliche Sachen. 


. a Size, deſclederer Größe, Aug im Hanf Atari ne fig 
A 


N Ein Paar feine 5 N Difofen od Lilli bum a Brenguſße e 1107. 
zwei Treppen hoch. 

33. Ein wenig abgenutzter, ae ei Lastwagen mit Befblegräder, 
ſtehet aus freier. Hand zu perkaufen, Nähere‘ Nachricht bet Hr. Goͤhrke in ‚Dong 75 
Luffobſchen Markt, in den drei TEL 8 


ee e ———— S DNS 
34. Erſte Sendung neueſter pie a, in en Hüte und 2 
ben für a br tmpfing direke mit heutiger Poſt 


N M. Low elſtein. 
S 7V))7FFFCCCVCCCCC NT 


35. Gutes hochlaͤndiſch buchen, eichen und ſichten Kkoberholz, ſo wie auch an⸗ 


ter, trockner acht brückſcher Torf, iſt fortwährend zu haben auf der ehemaligen. Büt⸗ 


telei bei Schwarzmouchen, und bittet um geneigten Zuſpruch C. Ha nnemann 


36. Italieniſche Taffete und noch diele andere coul. u. jetzt ſehr Mod, kohl⸗ 
und dunkel blauſchwar ze Seidenſloffe zu Kleider und Mäntel, zuxftehle zu 3 


5 M. Ldwenſtein. 


u, Friſchen Aſtrachaner Caviar, erhätt man fortwährend bel 
Andreas Schultz, Langgaſfe NG 514. . 


= Stein: Salz empflölt Andreas Schultz, Kanggaſſe Ae 514. 


39. Beſtes geſch. Obſt, frische tod. Kirſchen a Pfd. 1 Sgr. 9 Pf., = groß. 
Santi billiger, beſten tod Lem a Pfe. 5 Sgr. Carol. Reiß a Pfd. 4 Sgr., fo 
wie auch alle übrigen Matertal⸗ Waaren e 32 N Prtiſen die Hand⸗ 


| 3 lung Kohlenmarkt NE 2, im mittelſten Laden 


. zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. a 
40. Mothwendiger Verkauf)) 
Das Ben: Gaſtwirlh Johann und Hana, geb. Siefert, ges elch ie 
ten zugehörige Grundstück Litt. A. XII. 103. b., abgeschätzt eu se a 26 
Sgr., u in dem im Stadtgericht auf ag 
den 22. Mai e. Vo: mittags um 11 Uhr a 
dor dem Deputirten Herrn 11 a e Tau an m. 
. vos kauft werden, i 


2 


— 518° ͤ 


Die Taxe und der nenefle Sppothekenſchein bunte w der 0 Re 
eifteatur eingeſehen werden 
Elbing, den 15. Januar 1339, 
Bönigl. Preuß. Stadigerich. 
i a 
Wechsel. and Geld Cours 
rt den 19. März 100 
eld. . 5 ; een 3 begeht 
2 Sgr. Sgr. 
Sibrgr. "iFriedrichs@or , . 1 170%) — > 
Augustdor ur 416942 — 
Ducaten, neue — — 
dito alte | — — 


Kassen. Anis Bu 
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London, Sicht 
— 3 Monat. 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
‘Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Bertin, 8 Tage — * 
2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 
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